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PE‐Rahmenkonzept – Bedeutung  

 Übersicht über vorhandene und geplante PE‐Instrumente

beim Kreis Coesfeld

 „lebendes“ Konzept, an dem kontinuierlich gearbeitet

wird

Ziele des Rahmenkonzeptes 

Ziele

Prozess der Personalentwicklung einen Rahmen 
geben durch

Kurzbeschreibung der Instrumente 

Entwicklungsstand der einzelnen Instrumente

„Leitfaden“ für die Personalentwicklung 

Erfüllung gesetzlicher Vorgabe
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Inhaltsverzeichnis des PE‐Rahmenkonzeptes

40 

Aspekte der 

Personal‐

entwicklung

Operative Ziele

Betriebliches 
Gesundheitsmanagement 

Die Mitarbeitenden sollen bei der Kreisverwaltung Coesfeld in einem gesunden Umfeld arbeiten können. Für diesen Zweck 
wird ein umfangreiches Betriebliches Gesundheitsmanagement aufgebaut und etabliert, das auch Elemente präventiver 
Gesundheitsförderung beinhaltet.

Digitale Kompetenzen Die Mitarbeitenden werden auf die Anforderungen einer digitalen Gesellschaft und Arbeitswelt bestmöglich vorbereitet und 
die dafür nötigen Kompetenzen gefördert und ausgebaut.

Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie

Den Mitarbeitenden wird ein Arbeitsumfeld angeboten, in dem sie berufliche und private Verpflichtungen miteinander 
vereinbaren können. Dafür werden flexible Arbeitszeitmodelle, Heim‐ und Telearbeit sowie mobiles Arbeiten etabliert und 

fortentwickelt.. 
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Operative Ziele

Führung und 
Zusammenarbeit 

Führungskräfte und Mitarbeitende arbeiten in einem förderlichen und von Offenheit, Respekt, Kollegialität und Vielfalt 
geprägten Arbeitsumfeld zusammen. Für diese Zusammenarbeit gelten Leitlinien, die laufend aktualisiert werden. 

Leistungsorientierung
Leistung lohnt sich! Die Leistung der Beschäftigten wird in einem strukturierten und gerechten Beurteilungssystem 
regelmäßig festgestellt, um eine berufliche Entwicklung der Mitarbeitenden zu ermöglichen. Gesetzlich und tariflich 
vorgesehene Elemente leistungsorientierter Bezahlung werden genutzt. Gezielte Förderprogramme bereiten besonders 
leistungsstarke Mitarbeitende auf mögliche Führungsaufgaben vor. 

Fort‐ und Weiterbildung von 
Mitarbeitenden

Die Mitarbeitenden werden auf die sich stetig verändernden fachlichen Rahmenbedingungen ihrer Arbeit bestmöglich 
vorbereitet und laufend fortgebildet. 

Operative Ziele

Moderne und ergonomische 
Arbeitsplatzausstattung

Der Kreis Coesfeld bietet seinen Mitarbeitenden moderne Arbeitsplätze, die allen technischen, fachlichen und 
ergonomischen Anforderungen gerecht werden. Moderne IT‐Ausstattung unterstützt sie bei ihrer Arbeit. 

Attraktiver 
Ausbildungsbetrieb

Der Kreis Coesfeld ist attraktiver Ausbilder und fördert die Aus‐ und Weiterbildung von Nachwuchskräften, um eine qualitativ 

hochwertige Ausbildung sicherzustellen und die Nachwuchskräfte auf künftige Anforderungen bestmöglich vorzubereiten.. 

Einbindung der 
Mitarbeitenden

Der Kreis Coesfeld beteiligt die Mitarbeitenden an der Entwicklung der Kreisverwaltung über regelmäßige Befragungen.. 

Arbeitgebermarke Kreis 
Coesfeld

Der Kreis Coesfeld hat eine eigene Karriereseite und inseriert die externen Stellenausschreibungen regelmäßig auf den 

bekannten Karriereportalen um sowohl den Bewerberkreis als auch den Bekanntheitsgrad zu erweitern.. . 
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IST Situation

Onboarding als 
Beispiel 
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Ziele 

Ziele

Schnelle Rollenfindung des neuen Mitarbeiters 

Mitarbeiter willkommen heißen 

Den Start beim Kreis so angenehm wie möglich machen

Gewährleistung einer guten Betreuung durch die Personal- u. 
Fachabteilung 

Einheitliches Onboarding beim gesamten Kreis Coesfeld 

Auf einen Blick 

Unterlagen

 IT Hardware bestellen

 Zugänge beantragen

 Onboardingplan

 Mitarbeitervorstellung

Willkommenstag

 Präsentation

 Erstausstattung

 Sicherheitsunter-
weisung in der Abt.

 virtueller Rundgang

 Veröffentlichung 
Mitarbeitervorstellung

100-Tage-Gespräch

zwischen

Mitarbeitenden 

und Führungskraft

Probezeitend-
gespräch

zwischen

Mitarbeitenden 

und Führungskraft

Versendung Onboardingplan durch
Fachabteilung

Kurzgespräche
kurze Feedback-Gespräche 

zwischen Mitarbeitenden und 
Startbegleiter*in/ Führungskraft 

gemäß 
Onboardingplan

in der Abteilung

Vertrags-
unterschrift

Kontakt 
halten

Vorbereitung 
des Starts

Personal-
information

1. Arbeitstag Einarbeitung
Nach 3 

Monaten
Nach 4-5 
Monaten

Nach 6 
Monaten

z.B. an Feiertagen, 
Geburtstag, Urlaub, 
Erscheinen der Coeintern, 
Events etc.



7

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Stephan Beck
Abt. 11 – Personal und Organisation

Telefon +49 2541 18‐1100
E‐Mail stephan.beck@kreis‐coesfeld.de

Ramona Brüggemeyer
Abt. 11 – Personal und Organisation

Telefon +49 2541 18‐1117
E‐Mail ramona.brueggemeyer@kreis‐coesfeld.de


